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Sehr geehrte Damen und Herren,

mit dieser 1. Ausgabe des AgroTech Russia-Newsletters möchten wir Sie über die aktuelle 
Situation auf dem Landtechnikmarkt in Russland und über die AgroTech Russia 
informieren.

In dieser Ausgabe:

 Neues auf dem Landtechnikmarkt in Russland

Goldener Herbst und AgroTech Russia – eine erfolgreiche Symbiose

 Aussteller über die AgroTech Russia Aussteller über die AgroTech Russia

 Daten und Fakten zur AgroTech Russia

 Länderbeteiligungen auf der AgroTech Russia in 2010

 Argentinische Landtechnikhersteller kommen zur AgroTech Russia –
ExpoAgro und AgroTech Russia vereinbaren Zusammenarbeit

 A t ll i Ei h ll E t h id l h t i h! Ausstellerpreise: Eine schnelle Entscheidung lohnt sich! 

 Für Ihren Terminkalender: am 31. März Ausstellerbeiratssitzung in Moskau

Für weitere Auskünfte sind wir gerne für Sie da!

Mit freundlichen Grüßen

Ihr AgroTech Russia Team

Kontakt
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 Positive Aussichten auf dem russischen Landtechnikmarkt Positive Aussichten auf dem russischen Landtechnikmarkt

Trotz Krise hat das sehr gute Ergebnis der AgroTech Russia 2009 gezeigt, dass die Branche den 
Kopf nicht in den Sand steckt. 

Viele internationale Unternehmen sind davon überzeugt, dass die Lage sich bald wieder 
verbessern wird, obwohl das Jahr 2009 schwierig war und die Exporte nach Russland stark 
zurückgegangen sind Der Tenor aus der Branche lässt hoffen denn die meisten Unternehmenzurückgegangen sind. Der Tenor aus der Branche lässt hoffen, denn die meisten Unternehmen 
betrachten den russischen Markt weiterhin als Markt der Zukunft, in den sie investieren wollen.

Laut Meldung des Russischen Landwirtschaftsministeriums wird die Saatfläche in 2010 um rund 
400 Tsd. ha erweitert und rund 78,2 Mio. ha betragen. Um diese Fläche zu bewirtschaften, 
brauchen die landwirtschaftlichen Betriebe ausreichend technische Mittel. 

Nach der Befragung von 550 landwirtschaftlichen Betrieben in Russland, die im Auftrag von

VDMA Landtechnik durchgeführt wurde, haben 
nur 30,3 % der Befragten bestätigt, dass ihre 
technische Ausstattung für das Erreichen der 
gesetzten Ziele genügt. 

Um die Landwirte zu unterstützen, werden der 
russischen Agrarwirtschaft rund 800 Mrd. Rubel 
in Form von Krediten zur Verfügung gestelltin Form von Krediten zur Verfügung gestellt, 
davon 70 Mrd. Rubel verbilligte Kredite für den 
Erwerb der heimischen Landtechnik. 

Der Kreditzugang für die Finanzierung der 
importierten Technik sollte ebenfalls erleichtert 
werden. Im Vergleich zu Anfang 2009 sind die 
Kreditzinsen wieder gesunken und betragen g g
heute rund 18 bis 20%. 

Zusätzlich versucht das russische Agrarministerium mit den Banken günstige Jahreszinsen für 
langfristige Agrardarlehen, die höchstens 12 % betragen sollten, auszuhandeln. Die Agrarkredite 
werden über Vneschekonombank, Roselkhosbank, Sberbank, Gasprombank und MDM-Bank 
vergeben. Um die Kreditierung der Agrarwirtschaft in 2010 sichern zu können, vergrößern die 
Banken Ihre Kreditvolumen, so plant die Rosselkhosbank die Kreditmittel um 34 % auf 820 Mrd. 
Rubel zu erweitern.
Die Stärkung des Rubels begünstigt den Erwerb ausländischer Technik rund um 10 % im Vergleich 
zum Vorjahr. Im Gespräch auf Regierungsebene ist auch die Senkung der Einfuhrzölle für Traktoren 
und selbstfahrende Technik sowie die Aufnahme der in Russland produzierten ausländischer 
Technik in die staatlichen Förderprogramme.

Des Weiteren ergreift die russische Regierung Maßnahmen zur Sicherung des Erwerbs von 
Mineraldünger Kraft und Schmierstoffen Saatgut und Pflanzenschutzmitteln für eine erfolgreiche

zurück zur Titelseite

Mineraldünger, Kraft- und Schmierstoffen, Saatgut und Pflanzenschutzmitteln für eine erfolgreiche 
Durchführung der Aussaatkampagne. So wurden Vereinbarungen über die Reduzierung der Preise 
für Kraftstoffe und Düngemittel um 10 % getroffen.
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 G ld H b t d A T h R i i f l i h S bi Goldener Herbst und AgroTech Russia - eine erfolgreiche Symbiose

Dieses Jahr wird die All-Russische Agrarausstellung Goldener Herbst bereits zum 12. Mal 
stattfinden. Jeder Landwirt in Russland kennt diese Ausstellung auf dem All-Russischen 
Ausstellungszentrum und kommt gerne in der 2. Oktoberwoche nach Moskau, um zusammen mit 
seinen Kollegen den Tag der Landwirtschaft zu feiern, aber auch um sich auszutauschen und zu 
informieren. Der Landtechnikbereich ist ein gewichtiger Bestandteil des Goldenen Herbstes. Die g g
technischen Neuheiten für den Pflanzenbau werden hier auf rund 70 % der Ausstellungsfläche 
präsentiert, und die Ackerbauern erwarten dieses Angebot auf ihrem Goldenen Herbst.

Dieser Hintergrund und das Bestreben der 
Landtechnikbranche nach einer 
Fachausstellung für ihre Produkte haben die 
Veranstalter dazu bewegt, den 
Landtechnikbereich aus dem Goldenen 
Herbst in eine Fachausstellung unter eigener 
Marke - AgroTech Russia herauszugliedern. 
Dies ermöglicht eine zielgruppenspezifische 
Besucheransprache und steigert somit 
deutlich den Anteil der Fachbesucher, die 
gezielt nach technischen Lösungen für ihre g g
Betriebe suchen. 

Mit der AgroTech Russia wurde eine professionelle Plattform geschaffen, die sich auf 
die Außenwirtschaft in Russland konzentriert. Das Ausstellungsangebot umfasst das gesamte 
Programm rund um Landtechnik: Maschinen und Geräte, Betriebsmittel, Komponenten und 
Ersatzteile, Informationsmanagement, Dienstleistungen und moderne Produktionsverfahren für 
Anbau, Lagerung, Transport und primäre Verarbeitung von pflanzlichen Produkten. 
Dass dieses Konzept funktioniert zeigen die steigende Zufriedenheit der Aussteller mit derDass dieses Konzept funktioniert, zeigen die steigende Zufriedenheit der Aussteller mit der 
Besucherqualität auf der einen, aber auch die verstärkte Besucherzufriedenheit mit der Sortierung 
des Produktprogramms auf der anderen Seite.
So bestätigten mehr als 80 % der Aussteller, dass man auf der AgroTech Russia gute Neukontakte 
knüpfen kann. Der Großteil der Besucher kommt von Großbetrieben (61 % > 1500 ha) oder aus 
der oberen und mittleren Managementebene (80 %).  Jeder vierte Besucher plant Investitionen in 
die Landtechnik. Knapp 90 % aller Aussteller haben angegeben, dass sie in 2010 wieder dabei 

i dsein werden.
Diese positive Rückmeldung bekräftigt die Veranstalter - die DLG International GmbH, eine 
Tochtergesellschaft der DLG e.V. (Deutsche Landwirtschafts-Gesellschaft), und den Agricultural
Sector of AREC Llc. (APK VVC)- in ihrem Vorhaben, die AgroTech Russia weiterhin als führende 
Fachausstellung für Landtechnik in Russland zu entwickeln. 
Auch das Ministerium für Landwirtschaft der Russischen Föderation setzt auf dieses Konzept und 
betrachtet die AgroTech Russia als wichtigen Zugang zu den modernen Technologien für die g g g g g
russischen landwirtschaftlichen Betriebe und lädt Delegationen aus allen russischen Regionen 
zum Besuch der AgroTech Russia ein. Außerdem wird die Ausstellung 
durch die Moskauer Regierung und Rosagroleasing unterstützt.

zurück zur Titelseite



Newsletter No 1
März 2010 Seite 4

 Aussteller über die AgroTech Russia

Bulatov Anton,
Presse–Sekretär, Agromashholding
„Heute ist AgroTech Russia ohne Zweifel die führende Plattform für die Präsentation der 
zukunftsorientierten Technologien im Bereich der Agrartechnik, für die Diskussion aktueller Tendenzen 
in der Branche, für den Erfahrungsaustausch und für den Aufbau langfristiger Geschäftsbeziehungen 
zwischen Landtechnikherstellern und Endkunden.
Auf der Ausstellung AgroTech Russia 2009 haben wir Verhandlungen über die Exporte nach Kasachstan,Auf der Ausstellung AgroTech Russia 2009 haben wir Verhandlungen über die Exporte nach Kasachstan, 
Kirgisien, Moldawien, Ukraine und Weißrussland geführt. Der Minister für Landwirtschaft, Fischerei und 
Verarbeitungsindustrie der Republik Kirgisien, Iskenderbek Aidaraliev, hat unserem Stand einen Besuch 
abgestattet. Die Fortsetzung der Zusammenarbeit wurde dabei vereinbart.
Eines der wichtigsten Ergebnisse auf der AgroTech Russia war für uns der Start des neuen Programms für 
den Aufbau der Partnerschaften. Auf unserem Stand auf der AgroTech Russia haben wir die 
Agromashholding-Händler aus 50 Regionen Russlands begrüßt. 
Es fanden Geschäftsgespräche und Beratungsrunden mit den Vertretern der regionalen Administrationen, 
den Betriebsleitern aus mehr als 60 Regionen der Russischen Föderation statt. Dabei wurden für 2010 
die Vereinbarungen über die Lieferungen von Maschinen und Anhängegeräte in großen Stückzahlen in 
die Gebieten Amur und Samara sowie die Region Krasnojarsk getroffen, sowie die Belieferung in den 
Agrarholdings in Gebieten Orjol und Kursk sowie in anderen russischen Regionen vereinbart.
Agromashholding hat eigene Veranstaltungen auf der AgroTech Russia durchgeführt, darunter die 
Präsentation der neuen Marke und die Händler-Konferenz.“

Galina KocherginaGalina Kochergina,
Generaldirektorin, Greguare-Besson Vostok
„Das Nachmessegeschäft nach der AgroTech Russia war für uns sehr gut. Wir konnten 24 neue Kunden 
gewinnen. Hauptsächlich sind es Betriebe aus Zentralrussland. Wir haben aber auch aus anderen 
Regionen Russlands einen guten Zuspruch bekommen. Unseren Stand haben die Personen besucht, die 
die Entscheidungen treffen und an dem Erwerb von Landtechnik interessiert sind. Deswegen sind wir mit 
dem Ergebnis unserer Teilnahme an der AgroTech Russia sehr zufrieden und werden mit Sicherheit in 
2010 an der Ausstellung teilnehmen.“g

Sergey Soldatov,
Abteilungsleiter für Verkaufsförderung, Petersburger Traktorenwerke
Auf der Ausstellung AgroTech Russia haben die Endkunden unseren Stand besucht, viele von ihnen 
haben unsere Technik bereits in ihrem Maschinenpark im Einsatz. Nach der Auswertung der 
Arbeitsergebnisse während der Ausstellung haben wir festgestellt, dass wir zahlreiche Geschäftskontakte 
knüpfen und viele technische Fragen bei der Nutzung unserer Landtechnik mit unseren Kunden klären 
kkonnten. 
Unsere Neuheiten, die wir auf der AgroTech Russia
gezeigt haben, haben bei den Landwirten starken Zuspruch gefunden.
Über 70 landwirtschaftliche Betriebe und Vertreter aus den 
regionalen Administrationen haben Interesse an einer Zusammen-
Arbeit bekundet. Während der AgroTech Russia haben wir 23 
Vereinbarungen über den Erwerb unserer Technik unterzeichnet 
und sieben Verträge über Techniklieferungen abgeschlossen “und sieben Verträge über Techniklieferungen abgeschlossen.

zurück zur Titelseite
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 Daten und Fakten zur AgroTech Russia

2008 war bisher mit Abstand das beste Jahr 
für die AgroTech Russia. Dieser enorme 
Erfolg war durch günstige Rahmen-
bedingungen auf den Agrarmärkten in 
Russland bedingt. In 2008 boomte dieRussland bedingt. In 2008 boomte die 
Nachfrage nach Landtechnik und erreichte 
ihre Spitzenhöhe. Die Landtechnik-
hersteller verzeichneten Umsatzzuwächse 
von 30, 40, 50 %  und kamen mit der 
Produktion nicht nach. Die Kehrtwende 
kam infolge der Krise am Ende des Jahres 
und verunsicherte die Landwirte und dieund verunsicherte die Landwirte und die 
Landtechnikhersteller. 
Trotz alledem haben  470 Aussteller Ihre 
Flagge auch in 2009 auf der AgroTech
Russia gezeigt. 
Das ist fast ein Drittel mehr als in 2007.  Der stetige Zuwachs der Fachbesucher zeigte, dass 
gerade in schwierigen Zeiten die Nachfrage nach Informationen und effektiven Lösungen 
b d t k i t I 2010 t di V t lt d 500 A t ll d üb 33000

2007 2008 2009

Aussteller: 371 519 470

Russland 178 303 336

besonders stark ist. In 2010 erwarten die Veranstalter  rund 500 Aussteller und über 33000 
Fachbesucher auf der AgroTech Russia.

Ausland 193 216 134

aus 17 Ländern 21 Ländern 23 Ländern

Fläche, m2 brutto: 45 000 56 110 39 805

Halle 27 000 39 510 24 150

Freigelände 18 000 16 600 15 655Freigelände 18 000 16 600 15 655

Besucher: 26 630 31 194 32 235

Ausland aus 29 Ländern 35 Ländern 45 Ländern

Russland aus 78 Regionen 81 Regionen 79 Regionen

Anteil der 
F hb h % % %Fachbesucher 65 % 79 % 77 %

zurück zur Titelseite

Die Ergebnisse der Aussteller- und Besucherbefragung können Sie 
sich hier herunterladen. 
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 Länderbeteiligungen auf der AgroTech Russia

Auf der AgroTech Russia präsentierten 2009 auf fünf Ländergemeinschaftsständen deutsche, 
italienische, niederländische, chinesische und slowenische Unternehmen technische Lösungen 
und Know-how für die russische Landwirtschaft. Mit 43 Unternehmen wies Deutschland die 

k h f b l f

 Argentinische Landtechnikhersteller kommen zur AgroTech Russia –

stärkste Gemeinschaftsbeteiligung auf.
Dieses Jahr wird Deutschland ebenfalls mit über 40 Ausstellern auf rund 600 qm vertreten sein. 
Auch aus anderen Ländern wie Kanada, Italien und China liegen bereits Anfragen für die 
Länderpavillions auf der AgroTech Russia vor. 

Am 3. März 2010 wurde in Baradero, Argentinien, 
eine Vereinbarung zwischen der ExpoAgro und 

g g
ExpoAgro und AgroTech Russia vereinbaren Zusammenarbeit

Auf Anregung der DLG wurde die erfolgreiche Zusammenarbeit mit dem argentinischen 
Agrarausstellungsveranstalter ExpoAgro, die sich im Rahmen der Agritechnica in Hannover 
bereits als erfolgreich gezeigt hat, erweitert.  

der AgroTech Russia unterschrieben. Diese neue 
Partnerschaft ebnet den Weg für die 
argentinischen Landtechnikhersteller, die am 
russischen Markt interessiert sind, zur AgroTech
Russia. Somit erhalten die Argentinier die Chance, 
ihre Technologien auf dem Russischen Markt zu 
präsentieren.p
Die argentinischen Landtechnikhersteller haben 
vielseitiges Know-how in der Bewirtschaftung von 
großen Ackerschlägen, die für die 
südamerikanischen Verhältnisse typisch sind. Sie 
sind daher spezialisiert auf Technik mit großen 
Arbeitsbreiten, passend zum vorherrschenden „No
Tillage“ System und prädestiniert für die

Auf dem Bild v l. nach r.: Dr. Jochen Köckler, Stv. Geschäftsführer 
DLG e.V., Eugenio Schlossberg und  Alejandro Clot, Geschäftsführer 
ExpoAgro Tillage  System und prädestiniert für die 
großflächige, extensive Landwirtschaft in Russland, in der Ukraine und in Kasachstan.
Auf der AgroTech Russia sollen erstmalig innerhalb eines Pavillons argentinische Landtechnik 
gezeigt und im Rahmen des Fachprogramms ein Erfahrungsaustausch mit russischen 
Landwirten über die in Argentinien erprobten effizienten Technologien im Pflanzenbau 
angeregt werden. 
Die Expoagro ist die führende Freilandausstellung für Landtechnik in Argentinien. Sie findet 
jäh li h i d t Mä h i i d d i ti i h A i t tt A f 600

zurück zur Titelseite

jährlich in der ersten Märzwoche in einer der drei argentinischen Agrarprovinzen statt. Auf 600 
ha Fläche präsentieren sich Ausstellung, Getreide-Anbauvergleiche und live 
Maschinenvorführungen. 
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 Für Ihren Terminkalender

Ausstellerbeiratssitzung AgroTech Russia

Die Veranstalter sind bestrebt, die Interessen und Wünsche der Aussteller bei der Vorbereitung 
und Durchführung der AgroTech Russia zu berücksichtigen. 
Um den Ausstellern die Möglichkeit zu geben, einen direkten Einfluss auf die Entwicklung der 
Ausstellung zu nehmen, wird eine Beiratssitzung in Moskau durchgeführt. 
Die Aussteller sind herzlich eingeladen, mit den Veranstaltern das Ausstellungskonzept zu 
diskutieren sowie ihre Vorschläge und Bemerkungen zu der Organisation, dem technischen 
Service, der Logistik und anderen Fragen einzubringen.
Die Sitzung findet am 31. März 2010 um 10 Uhr im All-Russischen Ausstellungszentrum im 
kleinen Konferenz-Saal des Administrativen Gebäudes von OAO GAO VVC statt. 

Bitte melden Sie Ihre Teilnahme zur Sitzung an unter der Tel.: +49 69 247 88 278 oder Email: 
agrotechrussia@dlg.org 

zurück zur Titelseite



Newsletter No 1
März 2010 Seite 8

Preise für die Teilnahme an der Ausstellung
(einschließlich 18 % MwSt)

Anmeldegebühr: 8000 RUR
Anmeldegebühr für Mitaussteller: 7000 RUR

1€ = 41,5 RUR Wechselkurs am 12.02.2010 

A ld d 50%

4700450043003900
Anmeldung und 50% 
Vorauszahlung bis zum 30.04.2010*

Blockstand 
4 Seiten offen

Kopfstand 
3 Seiten offen

Eckstand 
2 Seiten offen

Reihenstand 
1 Seite offen

Halle
Standfläche ohne Wände und 
Standaufbau (RUR/qm)

7000690068006500
Anmeldung und Vorauszahlung ab 
01.09.2010

6300610059005700
Anmeldung und 50% 
Vorauszahlung bis zum 31.08.2010

* bei Ständen größer als 100 qm

2000Komplettstandangebot (RUR/qm):

500
Preise für Teppichbelag gemäß Brandschutzordnung 
(RUR/qm):

1800Mehrstockige Stände per qm der oberen Stockwerke (RUR/qm):

2000Komplettstandangebot (RUR/qm):

2400Standfläche ohne Wände und Standaufbau (RUR/qm):

Freigelände

Kontakt

DLG International GmbH

Projektleitung  Ausstellerservice Information und Service
Dr Olga Hunger Ghenadie Mindru Angelina LaasDr. Olga Hunger                   Ghenadie Mindru                      Angelina Laas
Tel.: +49 69 247 88 271       Tel.: +49 69 247 88 278           Tel.: +49 69 247 88 273 

Fax: +49 69 247 88 138
E-Mail: agrotechrussia@dlg.org

zurück zur Titelseite


